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Protokoll der Sitzung des Gemeindeausschusses vom 26.06.2017 
 
 
Anwesend: Pastor Banse, Ulla Hanhart, Elisabeth Schubert, Ruth Bertmann, Sabine 
Monse, Bernhard Scheipers, Gabriele von Heyden-Linden, Karin Monse, Brigitte 
Dolle (zeitweise Franz-Josef Niehues) 
 
 
 
 1:   Ulla Hanhart begrüßte die Anwesenden und zusammen wurde ein Text 

gebetet. 
 
 2: Das Protokoll der letzten Sitzung vom 20.02.17 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 3: Seniorenausschuss: 
 Im Mai fand eine Fahrt nach Billerbeck zum Altenheim statt. 
 Im Juni berichtete Pastor Holtmann über die Neugestaltung des Friedhofes. 
 Im Juli findet eine Fahrt durch Rosendahl gemeinsam mit dem Bürgermeister 

statt. 
 Im August sind Ferien. 
 
 Pfarrcaritas:  
 Gabriele berichtete über das Geschehen am Bahnhof, welches  am 25.06.17 

stattgefunden hatte. Dort wurde beim Flohmarkt des 
 Fördervereins Bahnhof wiederum Essen angeboten, welches die Flüchtlinge 

zubereitet hatten. Leider war auf  Grund der Wetterlage die Resonanz nicht so 
gut, wie man sich erhofft hatte. 

 
 Vom ehrenamtlichen Sprachkurs wurde berichtet, dass die Teilnahme doch 

sehr gering sei, jedoch werde in den Sommerferien pausiert. Was die Kurse 
nach den Sommerferien betrifft, kann im Moment noch nicht gesagt werden. 

 
 Jugend und Familie: 
 Die neugestalteten Flyer (Plakate) werden jeweils eine Woche vor der 

Familienmesse an markanten Plätzen in Darfeld ausgehangen. 
 Ruth betonte auch, dass durchaus ein Austausch der Messkreise 

untereinander stattfindet. 



 Pastor Banse berichtete, dass von den 23 Kommunionkindern dieses Jahres, 
15 Kinder sich zum Messdienerdienst gemeldet haben. 

 Deren erstes „Messe dienen“ findet am 16.07.17, also am 1. Sonntag in den 
Ferien statt. 

 
 Weiterhin wurde darüber gesprochen, dass es schön wäre, wenn sich noch 

mehrere Herren bereit erklärten, bei den Seniorenmessdienern mitzuwirken, 
da diese bei den Beerdigungen eingesetzt werden, da die Kinder und 
Jugendlichen noch nicht aus der Schule zurück sind. 

  
 Liturgieausschuss: 
 Ulla Hanhart wies nochmal darauf hin, dass Frau Christa Hassler gerne mit im 

Liturgie-Ausschuss tätig wäre. 
 
 
4:  Zu Punkt 4 erklärte Franz-Josef Niehues vom Kirchenvorstand: 
 Das Pfarrhaus steht seit dem 01.03.17 leer. Im Augenblick gibt es noch keine 

Entscheidung bezüglich der weiteren Nutzung. Um für weitere 
Nutzungsmöglichkeiten alle Optionen offen zu halten, werde das Pfarrbüro, 
nachdem die technischen Möglichkeiten geschaffen worden sind, ins Haus der 
Begegnung umziehen. 

 Dieses soll im August stattfinden. 
 Dazu müssen noch weitere diverse Vorbereitungen getroffen werden, wie z.B.  
 Umräummaßnahmen des Spielmannszuges und des Kirchenchores. 
 Wichtig ist ebenfalls, dass alle Beteiligten bezüglich der Raumnutzung 

informiert werden müssen. 
 Dazu wurde ein „runder Tisch“  mit allen Beteiligten angeregt. 
 Der Termin hierfür soll der 10.07.17 sein. 
 Herr Niehues kümmert sich um die Einladungen. 
 
5: Man war sich einig darüber, dass mehr Transparenz geschaffen werden muss, 

was die Gremien betrifft. 
 Dieses wurde auch im Fragebogen zum Pastoralplan angemerkt. 
 Es muss mehr bekannt gemacht werden, wer in den einzelnen Gremien, wie 

Gemeindeausschuss, Kirchenvorstand und vor allem Pfarreirat ist. 
 Außerdem sollen die Sitzungstermine in der Kirchenzeitung veröffentlicht 

werden, die Sitzungen sind ja öffentlich, d.h. es kann jeder, der möchte, 
dazukommen. 

 Die Protokolle der Sitzungen des Gemeindeausschusses sollen im 
Schaukasten und auch auf der Internetseite veröffentlicht werden. 

 
6: Zur Auswertung der Umfrage zur Erstellung des Pastoralplans erklärte 

Bernhard vorab kurz, dass es sehr schwierig sei, da man viele Ergebnisse 
nicht auf ganz Rosendahl übertragen könne, sondern die einzelnen Dörfer 
separat sehen müsse. Es sind auch viele kritische Anmerkungen gemacht 
worden, die man sehr ernst nehmen müsse. 

 Bis zum Herbst soll die Öffentlichkeit über die Ergebnisse informiert werden. 
 
7: Für den Gemeindeausschuss bilden die vier Personen, die in den Pfarreirat 

gewählt worden sind, den Grundstock. 



 Die Wahl im November wird eine Briefwahl werden; alle Haushalte bekommen 
die Unterlagen zugestellt. 

 Da alle vier jetzigen gewählten Mitglieder des Pfarreirates aus Darfeld 
 für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung stehen, muss man sich Gedanken 
 über die Kandidatensuche machen. 
 Wünschenswert wäre es auch, junge Erwachsene hierfür zu gewinnen. 
 
8: Weiterhin wurde von Ulla berichtet, dass die Bücherei einen Internet-

Anschluss und neue Möbel  bekommt. Eventuell müsse deshalb die Bücherei 
in den Sommerferien geschlossen werden. 

 
 Auf  Nachfrage zu der nicht besetzten Planstelle eines Priesters in Darfeld 
 antwortete Pastor Banse, dass seitens der Personalabteilung in Münster kein 

Priester in Aussicht gestellt sei. Es gäbe viele andere Stellen, die dringender 
besetzt werden müssen; siehe Lette. 

  
 Über die 2. Lesung während des Gottesdienstes muss innerhalb der 

Seelsorger diskutiert werden. 
  
 Pastor Banse sagte, dass unsere Pfarrkirche jetzt 250 Jahre alt ist. Diese 
 ist im Jahre 1767 gesegnet worden. Es wäre schön, wenn anlässlich dessen, 
 z.B. ein Familiengottesdienst gefeiert würde. 
 Ruth Bertmann gibt dieses in die Vorbereitungsgruppe weiter. 
 
 In der zweiten Juli-Hälfte kommt der Bischof aus Hoima zu Besuch nach 

Darfeld. 
 
 

 
 
Die nächste Sitzung des Gemeindeausschusses findet statt am: 
 
 
  05.09.2017 um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung 
 
 
 

Brigitte Dolle, Protokollführerin 


